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Für viele ist das Leben zur Last geworden. Krankheiten, Angst, Existenz-

kampf, Missver ständnisse und Enttäuschungen sind eine schwere Last. Kann 
das nach dem Willen Gottes sein? 

Viele Wünsche bleiben oft unerfüllt. Man sucht Freundschaft, und findet 
Verachtung. Man wünscht sich Gesund heit und leidet unter Krankheiten. Man 
möchte ein eigenes Heim und schafft es nicht. Man möchte die Lieben immer 
bei sich haben und oft werden sie vom Tod hinweggerissen.

Die große Sehnsucht nach dem »Paradies« ist unter den Völkern bis auf 
den heutigen Tag nicht ausgestorben. Auch der moderne Mensch sehnt sich 
nach einer Welt in der Friede, Ruhe und Harmonie herrscht.

1. Wann erfüllt sich die Verheißung Gottes, uns ein Heim ohne Leiden zu schenken? Jo-
hannes 14,2-3. _______________________________________________________________

•  Eine neue Welt wie die, die unseren ersten Eltern gegeben wurde (1. Mose 1,31). Dort war alles 
wunderschön, Pflanzen, Blumen, Frieden, Glück.

•  Der Mensch hatte 4 Geschenke erhalten: ewiges Leben, einen perfekten Charakter, ein wunderbares 
Zuhause und die Herrschaft über alles.

•  Die Sünde hat dazu geführt, dass diese Gaben verloren gegangen sind und es so viel Leid gibt.

2. Warum starb Jesus? 1. Johannes 2,25. __________________________________________

•  Durch Jesus Christus werden wir von der Knechtschaft des Teufels befreit und bekommen ein 
neues Leben. (Jesaja 45,22).

NEUER	HIMMEL	UND	NEUE	ERDE
3. Wieviele Himmel gibt es nach dem biblischen Bericht? 2. Korinther 12,2-4. ___________

•  Der erste Himmel ist unsere Atmosphäre,
•  der zweite Himmel ist die Stratosphäre (Psalm 19,2),
•  der dritte Himmel ist der Thron Gottes (1. Könige 8,30).

4. Wie wird das sein, was Gott für die Erlösten vorbereitet hat? 1. Korinther 2,9.

 ____________________________________________________________________________

5.  Was erkannten die Patriarchen der Antike, als sie durch den Glauben die himmlische 
Heimat betrachteten? Hebräer 11,13-16.

 ____________________________________________________________________________

6. Wie wird die erneuerte Erde aussehen? Jesaja 35,1-2.6-7.

• Es wird keine großen Wüsten oder riesigen Ozeane mehr geben.

• Die ganze Erde wird ein wunderbarer, unvorstellbarer Garten sein (Jesaja 55,13).

• Es wird dort Blumen geben, die schöner sind als die schön sten Orchideen (Offenbarung 22,2).

• Früchte, die besser schmecken als die schmackhafteste Frucht hier auf Erden.

• Grüne Wiesen und Auen, schöner als jeder Frühling auf unserer Welt.

• Bäche, Flüsse und Seen werden kristallklar sein.



7. Wie beschreibt die Prophezeiung das Zusammenleben der Tiere? Jesaja 11,6-9; 32,17-18. 

 ____________________________________________________________________________

8. Was wird es dort nicht mehr geben? Jesaja 33,24; 35,3-6.  __________________________

9. Was wird den Platz der Traurigkeit einnehmen? Jesaja 35,10; 65,17-19.  ________________

10. Werden wir dort arbeiten? Jesaja 65,21-23.  _____________________________________

11. Wie wird das neue Jerusalem sein, die Hauptstadt des ewigen Reiches? Offenbarung 21,1-5.10-23.

a)  Ihr Umfang beträgt 12 000 Stadien, d. h. 2 200 km im Viereck oder 550 km pro Seite.
b)  Sie ist aus reinem ___________, gleich reinem Glas (Vers 18).
c)  Die Mauer der Stadt hat _____________ Grundstei ne aus Edelsteinen (Vers 19-20).
d)  Ihre zwölf Tore sind aus zwölf großen Perlen (Vers 21).
e)  Dort wird es nie mehr Nacht werden, denn Christus ist das Licht (Vers 23).
f)  Vom Throne Gottes geht ein kristallklarer Wasserstrom aus, an dessen Ufer der Baum des Lebens 

steht (Offenbarung 22,1-2).
g)  Dort dürfen wir immer mit Jesus zusammen sein (Vers 3-4).

12. An welchem Tag wird man zusammenkommen, um in besonderer Weise Gott anzube-
ten? Jesaja 66,22-23.  _________________________________________________________

13. Woher wissen wir, dass das alles der Wahrheit entspricht?
• Du kannst den Verheißungen Gottes vertrauen. Hier geht es nicht um Träumereien oder Phantasie-

gebilde, sondern um das Versprechen eines Gottes der Liebe. 
a)  Die Prophezeiungen, die sich vor unseren Augen erfüllen, liefern den Beweis, dass Gott niemals lügt.
b)  Wenn es nicht so wäre, hätte das Opfer Christi am Kreuz von Golgatha keinen Sinn gehabt.

WER	WIRD	BEWOHNER	DIESES	VERHEISSENEN	LANDES,	DER	»NEUEN	ERDE«	WERDEN?
14. Was sollen wir tun, um bei den Erlösten zu sein? Apostelgeschichte 16,31. __________________

Jesus Christus im Glauben als meinen persönlichen Erlöser und Herrn meines Lebens annehmen.

15. Wie antwortete Jesus auf die Frage des reichen Jünglings? Matthäus 19,17. 
 ____________________________________________________________________________

a)  Der Glaube an Jesus als Erlöser wird uns in die Lage versetzen, Gottes Gebote zu befolgen. »Wer 
überwindet, der wird alles ______________...« (Offenbarung 21,7).

b)  Die Übertreter sind dort nicht zu finden, aber alle, die im Buche des Lebens stehen (Offenbarung 21,8.27).
Es gibt zwar das Wort „tun“, aber es muss klargestellt werden, dass dies nicht die Ursache, sondern die Wirkung der 
Erlösung ist. Allein die Verdienste Christi sind die Grundlage für unsere Erlösung. Unsere Hingabe und unser Gehor-
sam sind die Antwort auf Gottes Liebe, dass wir ihn nicht nur als Erlöser, sondern auch als Herrn angenommen haben.

SCHLUSSAUSFÜHRUNGEN
•  Christus hat seinen Teil auf Golgatha getan, jetzt liegt es an Dir! (Jesaja 1,19.20). „Wenn ihr wollt und 

hört, werdet ihr das Gute des Landes essen“.
•  Jetzt ist es an der Zeit, Entscheidungen zu treffen und auf den Fels des Heils zu springen, der Jesus Christus ist.
• Nimm heute Gottes Einladung an (Epheser 5,14-17).

Meine Entscheidung: Ich sehne mich danach, Teil dieser besseren Welt zu sein. 
 q  Ja   q  Nein      q  Ich möchte mehr Information
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